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Jesus Christus spricht: „Seht die 

Vögel unter dem Himmel an: Sie 

säen nicht, sie ernten nicht und euer 

himmlischer Vater ernährt sie doch! 

Darum: Sorgt euch nicht!“  

(Matthäus 6:26) 

Liebe Koserower Sommer-
gemeinde!

Letztens las ich das nebenste-
hende Gedicht des Pastors Dr. 
Thomas Schleiff. Martin Luther 
liebte es, den Vögeln zuzusehen. 
Ihre Lebensfreude, ihr fröhlicher 
Gesang, ihre Unbekümmertheit 
inspirierte ihn: Man müsste vor 
ihnen den Hut ziehen und sie mit 
„Herr oder Frau Doktor“ anreden. 
Denn sie können, was kaum ein 
Mensch vermag: sich sorglos ih-
res Lebens freuen. Wer wünscht 
sich diesen Doktortitel der Vögel 
nicht?

Christlicher Glaube hat damit 
zu tun, eine Haltung einzuüben, 
z.B. auch, sich nicht zu sorgen, zer-
mürben und zermartern. Diesen 
Sommer möchte ich mich einüben 
und nachdenken über Lebensfreu-
de, Dankbarkeit und Fülle. Geh 
aus, mein Herz, und suche Freud 
in dieser lieben Sommerzeit! Her-
ausgehen, Altes hinter sich lassen. 
Die Natur durchstreifen und in ihr 
wie in einem Gleichnis über christ-

liche Lebensweisheit lesen. Hinter 
der Schöpfung den Schöpfer ent-
decken, der auch mir das Leben 
geschenkt hat und mich gewiss 
nicht vergessen wird.

Ich wünsche Ihnen einen wun-
derschönen Sommer und freue 
mich, wenn auch unsere Kirche 
und ihre Angebote Ihnen helfen, 
das Herz weit aufzumachen für 
Gottes Güte, die uns alle umgibt!

Pastorin Bettina Morkel

Martin Luther an die Vögel
(Dr. Thomas Schleiff)

Ihr Vögel habt stets frohen Mut.
Ich ziehe vor euch meinen Hut

und bitte euch, auch mich  
zu lehren,

mich nicht mit Sorgen  
zu beschweren.

Da ihr so froh und munter singt
und euch nicht um die Freude 

bringt
durch Sorge um die Lebens mittel,
verleih` ich euch den Doktor titel.

Spendenaufruf Altar

Schäden am  
Koserower Flügel altar – 
wir brauchen Ihre  
Mithilfe!

Kurz vor Ostern fiel durch einen 
seltenen schrägen Lichteinfall 
auf, dass sich am gesamten Altar 
blasenförmige Malschichtabhe-
bungen gebildet hatten. Das Phä-
nomen kennt man, wenn sich an 
alten Gartenmöbeln Farbe hebt 
und dann abplatzt.

Die Restauratorin Jenny Hey-
mel aus Kreutzmannshagen hat 
inzwischen eine umfassende 
Bestandsanalyse erarbeitet und 
die beiden äußeren Seitenflügel 
abmontiert und an ihnen mit 
der Notsicherung begonnen. 
Die umfassende Restaurierung 
wird in den nächsten Monaten 
von statten gehen. Das Mittelteil 
sowie die beiden inneren Seiten-
flügel können vor Ort restauriert 
werden.

Die Maßnahme ist diffizil, er-
fordert äußerstes Geschick und 
wird sehr zeitintensiv sein. 

Die Summe der Restaurie-
rung beläuft sich auf rund 8.000 
Euro.

Wir möchten isb. unsere som-
merlichen Kulturliebhaber bit-
ten, uns bei der Finanzierung des 
wunderschönen, ca. 600 Jahre al-
ten Flügelaltars zu unterstützen, 
damit uns das Kleinod unserer 
Feldsteinkirche so wunderschön 
erhalten bleiben kann.

Wir freuen uns über Ihre 
Spenden am Ende unser Kon-
zerte und Veranstaltungen und 
sagen Dankeschön! Möchten Sie 
eine Spende entrichten und über-
weisen, nutzen Sie die auf der 
letzten Seite angegebene Konto-
verbindung und verwenden Sie 
bitte den Verweis „Altarrestau-
rierung“. Auf Wunsch stellen 
wir Ihnen gerne eine Spenden-
bescheinigung aus. Vielen Dank 
allen, die es ermöglichen, eine 
größere oder kleinere Spende zu 
entrichten!

Pastorin Bettina Morkel
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Sommeroratorium

Es ist immer wieder 
schön, nach Koserow  
zu kommen!

Eine besondere Kirche mit einer 
besonderen Orgel, die ich in der 
Zeit vom 8. Juli bis 6. August spie-
len werde.

Mein Name ist Uwe Nürnber-
ger, Jahrgang 1963 in Leipzig, bin 
verheiratet mit meiner Frau Anne. 
Wir wohnen in Dresden und ha-
ben gemeinsam zehn Kinder, die 
auch immer mit nach Koserow ge-
kommen sind und sich z. T. auch 
musikalisch gezeigt haben.

Seit dem Kirchenmusik-Stu-
dium in Dresden bin ich u. a. als 
freiberuflicher Organist und als 
Klavier- bzw. Orgellehrer tätig. 
Wir gehören zur Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde Dres-
den Süd-Ost.

Zur „Offenen Kirche“ donners-
tags am Vormittag gibt es auch 
Orgelmusik: um 10.15 Uhr / 10.45 
Uhr / 11.15 Uhr und 11.45 Uhr 
spiele ich an der Grüneberg-Orgel 
von 1897 meditative Orgelmusik 
verschiedener Komponisten.

Am Mittwoch, 15. Juli gestalten 
Urlauberpfarrer Gerhardt Uhle 
(Dresden) und ich um 19.30 Uhr 
„Biblische Ballade & Musik“.

Zu hören ist die Geschichte 
von Jona und der schönen Stadt 
Ninve – in heiterer Versform von 
Klaus-Peter Hertzsch. Und Or-
gelmusik von Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Max Reger, Robert 
Schumann und Johann Sebastian 
Bach.

Unter dem Titel „Fly me to the 
moon“ ist am Mi, 29. Juli um 19.30 
Uhr ein musikalischer Abend mit 
Saxophon & Orgel. Meine Frau 
Anne und ich spielen Titel wie: 
Jailhouse Rock, Lazy bones, Little 
Brown Jug, As Time goes by u. a. 
Besondere Klänge in einer beson-
deren Kirche – herzliche Einla-
dung!

Kantor Uwe Nürnberger

Musik, die die Seele 
berührt: Ein deutsches 
Requiem in Benz und 
Koserow

Im Juni erwartet unsere Gemein-
de ein ganz besonderer musikali-
scher Höhepunkt. Wir werden das 
„Deutsche Requiem“ von Johan-
nes Brahms in unseren Mauern 
erleben, eines der bedeutendsten 
Werke des romantischen Kom-
ponisten und eines der beeindru-
ckendsten Oratorien überhaupt 
- ein Werk voll strahlender Zuver-
sicht und menschlicher Wärme, 
das mit seinen sanften Melodien 
und kraftvollen Chören unter die 
Haut geht.

Besonders freuen wir uns 
wieder auf den kulturellen Aus-
tausch: Die Baltische Kammer-
philharmonie Danzig reist mit 
22 Musikern (diesmal sogar mit 
einer Harfe)  wieder eigens aus 
Polen an, um gemeinsam mit un-
serem Usedomer Kantatenchor 
unter der Leitung von Clemens 
Kolkwitz zu musizieren. Als So-
listen wirken Maren Christina 
Roederer (Sopran) und Bert Mario 
Temme (Bass) mit.

In der besonderen Atmosphäre 
der Usedomer Kirchen ist das Zu-

sammenspiel der hochkarätigen 
Berufsmusiker mit dem äußerst 
engagierten Chor immer wieder 
ein Erlebnis der Extraklasse. 

Die Termine:
Samstag, 13. Juni, 20 Uhr: Kir-
che Benz
Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr: Kir-
che Koserow
Wir verzichten auf Eintrittskar-
ten, um jedem den Zugang zu 
ermöglichen. Um aber dieses 
aufwendige Konzertprojekt zu 
ermöglichen, wird am Ausgang 
um eine  großzügige Spen-
de gebeten (Richtwert: 20 €).
Herzliche Einladung zu Johan-
nes Brahms’ Ein deutsches Re-
quiem als tröstliche Hymne an 
das Leben, voller emotionaler 
Tiefe und klanglicher Gewalt.
Der Gottesdienst zum Welt-
gebets tag beginnt am Freitag, 
6. März 2026 um 18.00 Uhr in der 
Kapelle Zempin. Im Anschluss 
laden wir ein, selbst gemachte 
kulinarische Köstlichkeiten aus 
Nigeria zu probieren.
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„Off ene Kirche mit Orgelmusik“

im Juli 2026
donnerstags 10 – 12 Uhr
in der Ev. Kirche Koserow

10.15 h / 10.45 h / 11.15 h / 11.45 h
spielt Uwe Nürnberger aus Dresden
an der Grüneberg-Orgel von 1897

Eintritt frei – gerne können Sie eine Spende 
für die Restaurierung unseres Altares entrichten.

„Biblische Ballade & 
Musik“ 
am Mittwoch, 15. Juli, 19.30 Uhr
Ev. Kirche Koserow

„Die Geschichte von Jona und 
der schönen Stadt Ninive“
aus: „Wie schön war die Stadt Ni-

nive“  bzw. „Der ganze Fisch war 

voll Gesang“

von Klaus-Peter Hertzsch (1930–
2015)  –  Illustrationen: Henry 
Büttner

mit Urlauberpfarrer 
Gerhardt Uhle, Dresden
und Urlauberkantor 
Uwe Nürnberger, Dresden

Möglichkeit zum Mitsingen

Eintritt frei – am Ausgang wird eine Spende für die Restaurierung des 
Altars erbeten.

„Fly me to the moon“

Saxophon & Orgel
in der Ev. Kirche Koserow

am Mittwoch, 29.07. , 19.30 Uhr
                                                 

mit Anne und Uwe Nürnberger, Dresden
Eintritt frei – um eine Spende am Ausgang 

für die Restaurierung des Altares 
wird gebeten.

 

Foto: Ev  Kirchgemeinde Koserow Foto: wikivoyage.org/wiki/Datei:Koserow_
Orgel_(01).JPG, Hans-Jörg Gemeinholzer
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Datum Uhrzeit Veranstaltungen 

Mi., 08.07 19.30 „Gospel und Blues der Südstaaten – live!“ mit Thomas Stelzer & 
Friends

Mi., 15.07. 19.30 Biblische Ballade & Musik „Die Geschichte von Jona und der 
schönen Stadt Ninive“ mit Kurpfarrer Gerhardt Uhle und Kurkan-
tor Uwe Nürnberger, Dresden

Mi., 29.07. 19.30 Saxophon & Orgel „Fly me tot he moon“ mit Anne und Uwe 
Nürnberger, Dresden

Di., 04.08. 19.30 Classic Review aus der Ukraine (Streicher, Akkordeon, Schlag-
werk)

Mi., 12.08. 19.30 Konzert mit Saxophon und Piano „ In the Mood“ - Josephine & 
Albert (Maria und Kai-Uwe Schütz, Göttingen)

So., 16.08. 11.00 Jazz-Café mit Duo Josephine & Albert (Saxofon und Piano)
(Maria und Kai-Uwe Schütz, Göttingen)

Mi., 19.08. 19.30 Abba-Konzert „Thank you for the music“ für Saxophon und 
zwei Klaviere mit Alexander Kuhlo und Duo Josephine & Albert 
(Saxofon und Piano)

Mo., 24.08. 10.00

      

18.00

Familien- und Schulkonzert mit der Zoologischen Fantasie 
„Karneval der Tiere“ des französischen Meisters Camille Saint-
Saens (1835-1921) in der Fassung für Sprecherin und Orgel mit 
Pn. Dr. Ines Langelüddecke,  München, und Domkantor Alexander 
Kuhlo, Orgel, Quedlinburg

Dietrich-Bonhoeffer-Abend zum Hören und Mitsingen mit Pn. 
Dr. Ines Langelüddecke, Konzeption und Lesung, und als musikali-
scher Begleiter am E-Piano und an der Orgel Domkantor Alexander 

So., 30.08. 11.00 Jazz-Café mit Duo Josephine & Albert (Saxofon und Piano)
(Maria und Kai-Uwe Schütz, Göttingen)

Mi., 02.09. 19.30 „Sommerklänge in der Feldsteinkirche Koserow“ 
Romantisches & Beschwingtes für Cello, Violine & Klavier 

Änderungen vorbehalten!

Gottesdienst: Jeden Sonntag, 10.00 Uhr 

Offene Kirche: Juni–September Mo.–Do., 10.00 bis 12.00 Uhr und 30 Min. jeweils vor 
Ver anstaltungsbeginn; Kirchenführung in der Regel donnerstags um 11.00 Uhr

Theater „Klassik am Meer“ in der Koserower Feldsteinkirche: von Juli bis Mitte September 
jeden Donnerstag und Freitag um 19.30 Uhr. Tickets und Infos unter https://www.klassik-
am-meer.de/ 
Die Konzerte finden auf Spendenbasis statt – wir sammeln für die Restaurierung unseres 
Altares!

Ich werden den Abendhimmel auf meine Seele wirken lassen,
den Gesang der Vögel als für mich gedachtes Konzert empfinden,

die letzten Sonnenstrahlen als Gruß Gottes an mich werten.
Ich werde mich für diesen Moment entschließen,

einfach glücklich zu sein.
(Ruth Heil)
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Töpfern
Di., 09. & 23.06.; 07.07.2026 um 19.00 
Uhr im Pfarrhaus; August Sommerpause
Kontakt: Elke Weller, Tel.: 038375/21508

Chor
mittwochs von 19 bis 21 Uhr abwech-
selnd im Koserower Begegnungszen-
trum „Wacholderbusch“, Vinetastr. 27 
und im Gemeindesaal beim Benzer Kin-
dergarten; Juli und August Chorpause
Kontakt: Clemens Kolkwitz, Tel. 
03836/202355

Frauentreff 
nach Absprache: Mi., 03.06. & 01.07.2026 
um 9.00 Uhr im Gelben Haus auf dem 
Pfarrhof; August Sommerpause 
Kontakt: Kathrin Räsch, Tel. 038375/20751

„Die Kirche lädt zum Kaffeeklatsch.“ 
Gemeindenachmittag mit Kaffee & Ku-
chen, Liedern & Worten, die guttun! 
Mi., 24.06., & Mi., 22.07. um 14.30 Uhr  
im Gemeinderaum des Pfarrhauses; im 
August ist saisonbedingte Pause
Kontakt: Pastorin B. Morkel, Tel. 038375/ 
20279

Ortswanderung und Führung durch 
die Kirche mit Frau Buch
Di., 09.06., 07.07. & 04.08.2026 um 10.00 
Uhr 
Di., 23.06., 21.07. & 18.08.2026 um 19.00 
Uhr Treffpunkt: Seebrückenvorplatz Ko-
serow am Schaukasten
Kontakt: Kurverwaltung Koserow, Tel. 
038375/20415

Gemeindepädagogische Arbeit  
im Gelben Haus auf dem Pfarrhof 
Offener Treff für alle!   
  Di. 15.00–17.00 Uhr
Christenlehre Do. 12.30–13.30 Uhr
  1. und 2. Klasse
  Do. 13.40–14.40 Uhr
  3. und 4. Klasse
Vor- und Hauptkonfirmanden   
  Do. 16.00–17.00 Uhr
Junge Gemeinde Fr. 18.00–20.00 Uhr
Kontakt: Kristin Malinski, Tel. 01520/ 
1415777

Offene Kirche
montags – donnerstags von 10.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr und jeweils 30 Minuten 
vor Veranstaltungsbeginn
donnerstags um 11.00 Uhr Kirchenfüh-
rung
Kontakt Kirchenbüro: Sylvia Reese, Tel.: 
038375/20279

Bitte beachten Sie auch die aktuellen 
Informationen in den Schaukästen und 
auf kirche-auf-usedom.de!

Gottesdienst-Termine und Veranstaltungen Juni–August 2026Regelmäßige Veranstaltungen

Termin Gottesdienst

07. Juni
1. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst 

14. Juni
2. So. n. Trinitatis

10:00 Konzert-Gottesdienst; Brahms: Ein deutsches Requiem –  
siehe S. 4!

21. Juni
3. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst

28. Juni
3. So. n. Trinitatis

14:00 Familien-Gottesdienst mit anschließendem  
Gemeindefest zum Thema Schöpfung

05. Juli
4. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst

12. Juli
6. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst

19. Juli
7. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst

26. Juli
8. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst

02. August
9. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst

09. August
10. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst

16. August
11. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst
11:00 Jazz-Café mit Duo Josephine und Albert (Saxofon, Piano)

23. August
12. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst

30. August
13. So. n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst
11:00 Jazz-Café mit Duo Josephine und Albert (Saxofon, Piano)

Bitte beachten Sie auch unsere aktuellen Monatsaushänge in unseren Schaukästen sowie 
Neuigkeiten auf unserer website: www.kirche-auf-usedom.de!
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GLAUBE LIEBE HOFFNUNG
In Glaube Liebe Hoffnung erzählen Ödön von Horváth und Lukas Kristl 
die Geschichte der jungen Elisabeth, die verzweifelt versucht, in einer 
Welt aus Vorschriften, Bürokratie und sozialer Kälte zu bestehen. 
Arbeitslos und ohne Perspektive gerät sie in einen absurden Kreislauf aus 
Formularen, Amtsstuben und gut gemeinten Ratschlägen – und scheitert 
immer wieder an einem System, das sie eigentlich schützen sollte.

„Das seh ich schon ein, dass es ungerecht zugehen 
muss, weil halt die Menschen keine Menschen sind – 
aber es könnt doch auch ein bisschen weniger 
ungerecht zugehen.“

Horváth / Kristl verbinden dabei tragische Zuspitzung mit leiser, oft 
bitterer Komik. Die Dialoge sind pointiert, manchmal fast trocken-witzig, 
und gerade in ihrer Nüchternheit entsteht ein Humor, der unter die Haut 
geht. Zwischen Mitgefühl und feiner Ironie zeigt das Stück, wie schnell 
Hoffnung brüchig werden kann – und wie sehr Menschen dennoch an ihr 
festhalten.

„Ohne Glaube Liebe Hoffnung gibt es logischerweise 
kein Leben. Das resultiert alles voneinander.“

Ein berührendes, zugleich erstaunlich aktuelles Drama über Würde, 
Sehnsucht und das Ringen um ein kleines Stück Glück.

Es spielen: Paul Gräntzel, Katha Boutsaktsi, Momo Böhnke

BREL – DER DIENENDE REBELL
LIEDER UND LEBEN JACQUES BRELS

Der Sänger und Schauspieler Grégoire Gros hat Original-Interviews, Texte 
und Audio-Aufnahmen des belgischen Chansonniers Jacques Brel 
(1929–1978) ins Deutsche übersetzt und daraus einen faszinierenden und 
poetischen Konzertabend geschaffen. 

„Eine Reise in das Leben von Jacques Brel, die berührt 
und inspiriert. Was anderes haben wir heutzutage 
nötiger als Berührung und die Ermunterung zum 
Glauben an die Menschheit – und an uns selbst.“
(Grégoire Gros über seine Show )

Dabei lernt das Publikum die vielen Facetten der berühmten Chanson-
nier-Persönlichkeit kennen. Im Zentrum stehen die Chansons, die Lieder, 
die Gros gemeinsam mit dem Pianisten Nikolai Orloff aufführt. 

KASIMIR UND KAROLINE
Ein Volksfest. Musik, Lichter, Bierzelte – und mittendrin ein junges Paar, 
das plötzlich merkt, wie sehr äußere Umstände eine Beziehung ins 
Wanken bringen können. Kasimir hat seine Arbeit verloren, Karoline 
möchte trotzdem das Leben genießen. Was als gemeinsamer 
Wiesn-Abend beginnt, entwickelt sich zu einem schmerzhaft-komischen 
Beziehungsdrama.

„Man hat oft halt so eine Sehnsucht in sich – aber 
dann kehrt man zurück mit gebrochenen Flügeln und 
das Leben geht weiter, als wär man nie dabei gewe-
sen.“

Horváth zeichnet ein Panorama aus Typen und Begegnungen: Aufsteiger, 
Mitläufer, Träumerinnen, Zyniker. Die Szenen sind voller Wortwitz, 
situativer Komik und scharf beobachteter Alltagsabsurditäten. Man lacht 
– und erschrickt zugleich darüber, wie nah diese Figuren unserer 
Gegenwart sind.

Arbeitslos. Verunsichert. Liebend. Kasimir sucht Halt in 
einer Welt, die weiterzieht. Gespielt von Matti 
Schmidt-Schaller.

Zwischen Volksfesttrubel und existenzieller Unsicherheit entfaltet sich 
eine Geschichte über Liebe, Stolz und soziale Realität. Humor und 
Melancholie gehen dabei Hand in Hand – leichtfüßig erzählt und doch 
von großer Tiefe.

Es spielen: Matti Schmidt-Schaller, Irma Trommer, Maximilian Claus, 
Kristine Walther, Marc Östreich, Lukas Stifft, Laura Florence Jerke

JUNI
25.06. Kasimir und Karoline
26.06. Kasimir und Karoline

JULI
02.07. Glaube Liebe Hoffnung
03.07. Glaube Liebe Hoffnung

09.07. Glaube Liebe Hoffnung
10.07. Kasimir und Karoline

16.07. Kasimir und Karoline
17.07. Glaube Liebe Hoffnung

20.07. Brel – der dienende Rebell

23.07. Glaube Liebe Hoffnung
24.07. Kasimir und Karoline

30.07. Glaube Liebe Hoffnung
31.07. Kasimir und Karoline

AUGUST
06.08. Glaube Liebe Hoffnung
07.08. Kasimir und Karoline

13.08. Glaube Liebe Hoffnung
14.08. Kasimir und Karoline

20.08. Glaube Liebe Hoffnung
21.08. Kasimir und Karoline

27.08. Glaube Liebe Hoffnung
28.08. Kasimir und Karoline

SEPTEMBER
03.09. Glaube Liebe Hoffnung
04.09. Kasimir und Karoline

10.09. Glaube Liebe Hoffnung
11.09. Kasimir und Karoline

PREMIERE

PREMIERE

KONZERT

TERMINE

GLAUBE LIEBE HOFFNUNG
In Glaube Liebe Hoffnung erzählen Ödön von Horváth und Lukas Kristl 
die Geschichte der jungen Elisabeth, die verzweifelt versucht, in einer 
Welt aus Vorschriften, Bürokratie und sozialer Kälte zu bestehen. 
Arbeitslos und ohne Perspektive gerät sie in einen absurden Kreislauf aus 
Formularen, Amtsstuben und gut gemeinten Ratschlägen – und scheitert 
immer wieder an einem System, das sie eigentlich schützen sollte.

„Das seh ich schon ein, dass es ungerecht zugehen 
muss, weil halt die Menschen keine Menschen sind – 
aber es könnt doch auch ein bisschen weniger 
ungerecht zugehen.“

Horváth / Kristl verbinden dabei tragische Zuspitzung mit leiser, oft 
bitterer Komik. Die Dialoge sind pointiert, manchmal fast trocken-witzig, 
und gerade in ihrer Nüchternheit entsteht ein Humor, der unter die Haut 
geht. Zwischen Mitgefühl und feiner Ironie zeigt das Stück, wie schnell 
Hoffnung brüchig werden kann – und wie sehr Menschen dennoch an ihr 
festhalten.

„Ohne Glaube Liebe Hoffnung gibt es logischerweise 
kein Leben. Das resultiert alles voneinander.“

Ein berührendes, zugleich erstaunlich aktuelles Drama über Würde, 
Sehnsucht und das Ringen um ein kleines Stück Glück.

Es spielen: Paul Gräntzel, Katha Boutsaktsi, Momo Böhnke

BREL – DER DIENENDE REBELL
LIEDER UND LEBEN JACQUES BRELS

Der Sänger und Schauspieler Grégoire Gros hat Original-Interviews, Texte 
und Audio-Aufnahmen des belgischen Chansonniers Jacques Brel 
(1929–1978) ins Deutsche übersetzt und daraus einen faszinierenden und 
poetischen Konzertabend geschaffen. 

„Eine Reise in das Leben von Jacques Brel, die berührt 
und inspiriert. Was anderes haben wir heutzutage 
nötiger als Berührung und die Ermunterung zum 
Glauben an die Menschheit – und an uns selbst.“
(Grégoire Gros über seine Show )

Dabei lernt das Publikum die vielen Facetten der berühmten Chanson-
nier-Persönlichkeit kennen. Im Zentrum stehen die Chansons, die Lieder, 
die Gros gemeinsam mit dem Pianisten Nikolai Orloff aufführt. 

KASIMIR UND KAROLINE
Ein Volksfest. Musik, Lichter, Bierzelte – und mittendrin ein junges Paar, 
das plötzlich merkt, wie sehr äußere Umstände eine Beziehung ins 
Wanken bringen können. Kasimir hat seine Arbeit verloren, Karoline 
möchte trotzdem das Leben genießen. Was als gemeinsamer 
Wiesn-Abend beginnt, entwickelt sich zu einem schmerzhaft-komischen 
Beziehungsdrama.

„Man hat oft halt so eine Sehnsucht in sich – aber 
dann kehrt man zurück mit gebrochenen Flügeln und 
das Leben geht weiter, als wär man nie dabei gewe-
sen.“

Horváth zeichnet ein Panorama aus Typen und Begegnungen: Aufsteiger, 
Mitläufer, Träumerinnen, Zyniker. Die Szenen sind voller Wortwitz, 
situativer Komik und scharf beobachteter Alltagsabsurditäten. Man lacht 
– und erschrickt zugleich darüber, wie nah diese Figuren unserer 
Gegenwart sind.

Arbeitslos. Verunsichert. Liebend. Kasimir sucht Halt in 
einer Welt, die weiterzieht. Gespielt von Matti 
Schmidt-Schaller.

Zwischen Volksfesttrubel und existenzieller Unsicherheit entfaltet sich 
eine Geschichte über Liebe, Stolz und soziale Realität. Humor und 
Melancholie gehen dabei Hand in Hand – leichtfüßig erzählt und doch 
von großer Tiefe.

Es spielen: Matti Schmidt-Schaller, Irma Trommer, Maximilian Claus, 
Kristine Walther, Marc Östreich, Lukas Stifft, Laura Florence Jerke

JUNI
25.06. Kasimir und Karoline
26.06. Kasimir und Karoline

JULI
02.07. Glaube Liebe Hoffnung
03.07. Glaube Liebe Hoffnung

09.07. Glaube Liebe Hoffnung
10.07. Kasimir und Karoline

16.07. Kasimir und Karoline
17.07. Glaube Liebe Hoffnung

20.07. Brel – der dienende Rebell

23.07. Glaube Liebe Hoffnung
24.07. Kasimir und Karoline

30.07. Glaube Liebe Hoffnung
31.07. Kasimir und Karoline

AUGUST
06.08. Glaube Liebe Hoffnung
07.08. Kasimir und Karoline

13.08. Glaube Liebe Hoffnung
14.08. Kasimir und Karoline

20.08. Glaube Liebe Hoffnung
21.08. Kasimir und Karoline

27.08. Glaube Liebe Hoffnung
28.08. Kasimir und Karoline

SEPTEMBER
03.09. Glaube Liebe Hoffnung
04.09. Kasimir und Karoline

10.09. Glaube Liebe Hoffnung
11.09. Kasimir und Karoline

PREMIERE

PREMIERE

KONZERT

TERMINE

Ich bin nämlich eigentlich ganz anders,
aber ich komme nur so selten dazu.

Ödön von Horváth

GLAUBE LIEBE HOFFNUNG
KASIMIR UND KAROLINE

BREL – DER DIENENDE REBELL

www.klassik-am-meer.de
THEATERSOMMER

IN KOSEROW

KONZERT

Tourismusverband
Insel Usedom e.V.

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG DURCH

GASTRONOMISCHE BEGLEITUNG

Jetzt
Karten
sichern
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Kurkantoren Maria und 
Kai-Uwe Schütz als Duo 
„Josephine & Albert“  
im August

Fast ein kleines Jubiläum: Schon 
im 5. Jahr in Folge in Koserow: 
Unser Kurkantoren-Ehepaar Ma-
ria und Kai-Uwe Schütz aus Göt-
tingen!

Das „Jazz-Café“ nach dem Got-
tesdienst ist schon fast eine Insti-
tution. Und natürlich gestalten sie 
die Gottesdienste und Andachten.

Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder „ABBA“ für Saxophon und 
zwei Klaviere, zusammen mit Kan-
tor Alexander Kuhlo, inzwischen 
A-Kantor und Leiter des „Musik-
sommers“ in Quedlinburg. 

Und „Josephine & Albert“ prä-
sentieren ihr neues Programm „In 
the Mood“: Immer in der richti-
gen Stimmung: Ob blaue Stunde 
(„Mood Indigo“) oder romanti-
sche Mondnacht („Moonlight Se-
renade“), ob es regnet („Singing 
in the Rain“) oder ob die Sonne 
scheint („Sunny Side“):  Bei be-
kannten Klassikern und Jazz Stan-
dards von „Sway“ und „Lady be 
Good“ bis zu den „Champs Él-
yéees“ ist sicher auch dieses Mal 
für jede/n etwas dabei.

„Josephine & Albert“ sind 
„Live & unplugged“ mit Jazz-
Standards, Swing und Folk auf 
Konzerten, Events und privaten 
Feiern zu hören.

Kai-Uwe Schütz ist nebenamt-
licher Kirchenmusiker und Leiter 
des Stephanus-Chores in Göttin-
gen.

Termine:

Mi., 12.08., 19.30 Uhr: 
„In the Mood: Classics & 
Standards”
So., 16.08. und So., 30.08., 11.00 
Uhr: 
Jazz-Café (im Anschluss an den 
Gottesdienst)
 
Thank you for the music …
Eine Hommage an ABBA und
Benny Andersson
für Saxophon und zwei Klaviere
„Josephine & Albert” mit Kantor 
Alexander Kuhlo, München

Di., 18.08., 20.00 Uhr: 
Ev. Kirche Heringsdorf
Mi., 19.08., 19.30 Uhr: 
Ev. Kirche Koserow
Do., 20.08., 20.00 Uhr: 
Ev. Kirche Ahlbeck 
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Sommer-Highlight:  
Kinderfreizeitrüste  
in Sassen

Bald sind wieder Ferien und wir 
freuen uns schon sehr auf ge-
meinsame Tage in Sassen zu ver-
bringen. ,Gott spricht: Siehe, ich 
mache alles neu“, heißt es in der 
Jahreslosung die in dieser Zeit un-
ser Thema sein wird. 

Vom 03.08 bis 07.08.2026 laden 
wir herzlich zur Freizeitrüste ein. 
Anmelden können sich alle ab der 
ersten Klasse bei: Kristin Malin-
ski: Tel. 0152 01415 777 oder bei 
mir persönlich dienstags 15–17 
Uhr im Gelben Haus.

Teilnehmerbeitrag. 160, 00 Euro
Zahlung: den Betrag überweisen 
Sie bitte an folgendes Konto:
Empfänger: Kirchengemeinde 
Koserow
IBAN: DE83 1505 0500 0335 0002 07 
(Sparkasse Vorpommern)
Verwendungszweck: Sassen 2026 
und der Name des Teilnehmers. 
Anmelde- und Zahlungsschluss 
ist der 02.07.26

Für Rückfragen stehe ich gern un-
ter der angegebenen Telefonnum-
mer zur Verfügung. 

Zeit für gemeinsame Abenteu-
er, Spiele bis zum Sonnenunter-
gang, erfrischende Pausen oder 
auch ganz entspannt, jeder wie 
er möchte. Lagerfeuer, Wasser-
schlacht und Schatzsuche werden 
natürlich nicht fehlen. Lasst uns 
diese Tage fröhlich und unver-
gesslich machen. 

Mit Freude gehen wir in diese 
Sommerzeit und freuen uns auf 
alles was wir entdecken werden, 
so wie es uns die Jahreslosung 
verkündet. 

Sommer-Stippvisite 
von Domkantor Alexan-
der Kuhlo und Pfarrerin 
Dr. Ines Langelüdecke

Familien- und Schulkonzert mit 
der Zoologischen Fantasie „Kar-
neval der Tiere“ des französischen 
Meisters Camille Saint-Saens 
(1835–1921) in der Fassung für 
Sprecherin und Orgel mit Pfarrerin 
Dr. Ines Langelüddecke aus Mün-
chen, Rezitation, und Domkantor 
Alexander Kuhlo, Orgel, aus Qued-
linburg
Termin: Montag, 24. August 2026, 
10 Uhr in der Ev. Kirche Koserow 
Herzliche Einladung zu diesem be-
sonderen Konzert für Familien und 
vor allem KINDER, welche die Klang-
farben der klangschönen Orgel an-
hand der musikalischen Fantasien 
des französischen Romantikers Ca-
mille de Saint-Saëns erleben wer-
den. Es handelt sich wohl um das 
berühmteste Stück dieses Kompo-
nisten! EINTRITT FREI.

Dietrich-Bonhoeffer-Abend zum 
Hören und Mitsingen mit Pfarrerin 
Dr. Ines Langelüddecke, Konzeption 
und Lesung, und als musikalischer 
Begleiter am E-Piano und an der Or-
gel Domkantor Alexander Kuhlo

Termin: Montag, 24. August 2026, 
19.30 Uhr in der Ev. Kirche Kose-
row
Um die tiefsinnigen und lebens-
bejahenden Texte, Lieder und Ge-
dichte des großen Theologen und 
Widerstandskämpfers gegen das 
Naziregime, Dietrich Bonhoeffer 
(1906–1945), erleben und mitsingen 
zu können, lohnt es sich, an diesem 
Abend in die meditative Atmosphä-
re unserer alten Kirche zu kommen 
und sich mitnehmen zu lassen auf 
eine Reise durch die Gedankenwelt 
und Innenschau, die den Texten und 
Gedichten Bonhoeffers eigen ist 
und neue Lebenskraft zu schenken 
vermag. 
EINTRITT FREI – Spenden für die Al-
tarsanierung am Ausgang erbeten.
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Geburtstagsliste 
Zum Geburtstag Glück- und 
Segenswünsche von Ihrer 
Kirchengemeinde!

Juni
Marlena Sacha  88 Jahre
Erika Biedenweg 70 Jahre
Hildegard Schmidt 90 Jahre
Marianne Priewe 75 Jahre

Monika Schmidt 75 Jahre
Wilhelm Gaebel 86 Jahre
Barbara Kohlhoff 80 Jahre
Edeltraud Hoffmann 82 Jahre
Manfred Bahlo 85 Jahre
Annemarie Kitzmann 91 Jahre
Walter Dahms 82 Jahre
Käthe Blunck 89 Jahre
Wilhelm Luckow 90 Jahre

Juli
Manfred Wiethölter 90 Jahre
Hans-Joachim Haufschild     84 Jahre
Udo Wachholz 75 Jahre
Erika Labahn 93 Jahre
Hannelore Pape 81 Jahre
Roland Mey 88 Jahre
Liselore Kelm 94 Jahre
Helmut Botterbrodt 70 Jahre
Inge Schmidt 86 Jahre
Hannelore Krüger 81 Jahre
Helga Sieber 83 Jahre
Bärbel Stender 83 Jahre
Vera Schmurr 87 Jahre
Martin Seeck 81 Jahre
Christa Seeck 88 Jahre

August
Ingelore Schmiedel 82 Jahre
Karin Siebeck 85 Jahre
Marianne Florin 81 Jahre
Ingrid Mehlhorn 82 Jahre
Annerose Witthans 75 Jahre
Karin Knuth 81 Jahre
Hanni Richter 89 Jahre

Aneinander denken Aneinander denken

Hinweis auf das Widerspruchsrecht 
gegen die Veröffentlichung von 
Gemeindeglieder- und Amtshand-
lungsdaten im Gemeindebrief der 
Ev. Kirchengemeinde Koserow: 
Gemeinde glieder, die mit der Veröffent-
lichung ihrer Daten nicht einverstan-
den sind, können dem Pfarramt ihren 
Widerspruch schriftlich mitteilen. Die 
Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Re-
daktionsschluss vorliegen, da ansons-
ten die Berücksichtigung des Wider-
spruchs nicht garantiert werden kann.

Christa Jeske 85 Jahre
Bernhard Butzke 80 Jahre
Klaus-Peter Kirsch 89 Jahre
Barbara Nenning 82 Jahre
Christa Lüder 87 Jahre
Rita Erdmann 85 Jahre
Ingrid Plath 87 Jahre

(aufgeführt sind alle Jubilare mit 70. 
und 75. Geburtstag, ab 80. Geburts-
tag jährlich)

Getauft wurde:
Ares Herrgott, Heringsdorf

Konfirmiert wurden:
Gretchen Hussel, Ückeritz
Laura Gutzmann, Zempin
Ricardo Adam, Zinnowitz

Bestattungen:
Heinz Friedrich Richard Walter, 

Zempin
Karl-Heinz Ernst Heinrich Koch, 

Ückeritz
Elli Irma Johanna Heimke, geb.  

Biedenweg, Loddin 
Doris Krüger, geb. Kipping, Koserow
Waltraud Burmeister, Ückeritz

Die Geburtstage und 
Amtshandlungen, die an dieser 

Stelle stehen, dürfen aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht im Internet veröffentlicht 
werden.

Die Geburtstage und 
Amtshandlungen, die an dieser 

Stelle stehen, dürfen aus 
datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht im Internet veröffentlicht 
werden.



So erreichen Sie uns:
Ev. Pfarramt, Pastorin Bettina Morkel
 Fischerstr. 35, 17459 Koserow
 Tel.: 038375/20279
 e-mail: koserow1@pek.de
 Internet:  

www.kirche-auf-usedom.de
Sprechzeiten Pfarramt Koserow:
Pastorin Morkel: dienstags & 

donnerstags, 10–12 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung

Gemeindebüro Fr. Reese: dienstags, 
mittwochs, donnerstags, 9–12 Uhr 

Gemeindepädagogin Kristin Malinski 
Tel.: 01520/1415777 

 e-mail: koserow-gempaed@pek.de

Neue Bankverbindung 
Pommerscher Evangelischer 
Kirchenkreis 
Evangelische Bank Kassel,  
BIC: GENODEF1EK1

 IBAN: DE76 5206 0410 2005 4229 06 
Wichtig: Die Kontonummer ist das 
ausschließlich für die Kirchengemeinde 
Koserow eingerichtete Unterkonto, 
wegen EU-Verordnungen muss der 
Name des Kontoempfängers jedoch 
der Kirchenkreis sein.

 Bitte Verwendungszweck angeben!
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